
 

Wolfgang Roth und Reinhard Sieblitz vertreten den Siegerland Turngau sehr 

erfolgreich bei dem Deutschlandpokal der Turnsenioren 

Kürzlich war der TSC Strausberg Gastgeber für den Deutschland-Pokal der Senioren im 

Gerätturnen. Auswahlmannschaften der deutschen Landesverbände in den Altersklassen  

Ü 30 bis Ü 70 gingen dort an den Start. Insgesamt waren fast 250 Sportlerinnen und Sportler 

gemeldet.  

 

Vom Siegerland Turngau nahmen an dem Wettkampf nahe Berlin Wolfgang Roth (TV Olpe) 

und Reinhard Sieblitz (TV Eichen) teil. Dank ihrer sehr guten Wettkämpfe am Boden, an 

Barren und Reck sowie beim Sprung sorgten sie dafür, dass die Auswahlmannschaft des 

Westfälischen Turnerbundes in der Altersklasse M60+ mit deutlichem Abstand den 1. Platz 

erturnte.  

 

Der 67-jährige Wolfgang Roth turnte den Vierkampf in ausgezeichneter Form und war mit 

45,050 Punkten bester Turner seiner Altersklasse. Der Deutsche Vize-Seniorenmeister 

dieses Jahres vom TV Olpe turnte am Stützbarren u. a. Schweizer, Handstand-Drehung  

und als Abgang Salto vorwärts.  

 

Reinhard Sieblitz war die zweite tragende Säule des WTB-Teams und erzielte mit 42,450 

Punkten den 4. Platz aller Turner der M60+. „Beim Bodenturnen hätte ich eigentlich ein 

wenig besser sein können. Da das Bodenturnen auf einer für mich noch nicht erprobten 

Airtrack-Matte ausgeführte wurde, habe ich sicherheitshalber ein schwierigeres Element 



weggelassen, was mich bestimmt ein paar Pünktchen gekostet hat“, so der routinierte 

Siegerländer Turner im Nachhinein.  

 

Die WTB-Mannschaft wurde von Friedrich Breer, Hans-Gerd Heming und Egbert Tacke 

vervollständigt. Insgesamt gingen weitere fünf Teams der Landesturnverbände Sachsen, 

Mark Brandenburg, Schleswig-Holstein, Baden und Thüringen an den Start. 

 

 
 


